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Materialien roiebet geffiegett. Sonnten früher wtfere
Mutagen gufoïge RlatigelS an Rohmaterial ober ge|tn=
berten ©£port nid)t oolï ausgenützt toerbcn, fo tritt
^e»te als großes ^inberniê ber ©tangel an Strbeitern
unb Strbeiterinnen plage".

äSafferoortoge unb Sauf oou ©elegenhcitèappa»
raten. ®er ©chmiebmeifter ©. in £>. tjatte nom ©le=
cïjaniter S3, in ©. einen 3Ijeti)tenapparat im ©elegen»
heilSfaitf erroorben. S3, hatte benfelben früher pr S3e=

leuchtung gebraucht. ®. erroarb ihn pm ©d)roeißen unb
fteltte ihn in ber SBerîftatt auf. Rath jirfa 2 ©lonaten
gelegentlichen ®e6raucf)eS, ®. hatte inpnfd)en noch nicf)t
recht fdjroeißen gelernt, flog ber Apparat am 26. 3""'
in bie Suft; SJlaterialfrfjaben, ©ebäubefchabeti, pm ©lücf
fein ©etfotienfdjaben.

Sie Unterfuchung geigte, baß bie Sßafferoorlage ge=

fehlt hat unb baff bie flamme in einem ©lomente, ba
ber S3renner geftört mar, prücfgeflogen hat. Ratiir»
lief)! Ser frühere ©efißer hat pm Sidhtmachen feine
SBafferoorlage nötig gehabt unb ber neue ©efißer ber
Einlage ift nicht genügenb aufgeflärt roorben. Schon
nor einigen fahren ift ein ähnlicher Unfall im Santon
S3ern oorgefonunen.

S3eim SInfchaffen oon Apparaten im ©elegenheit3=
tauf laffe man fiel) nur burc| wirflid) fadjoerftätibige
beraten. Sa ift ber 8. A. V. bie ©teile, bie man an=

anfragen foil.
Set galt jeigt aber aucf) oon neuem, roie gefährlich

eS ift, ütjetplenApparate ohne fachgemäße Slnleitung in
S3etrieb p nehmen. Sie polizeilichen Regtemente unter»

fagen bie gnbetriebfeßung ber 2ljetplen=3lpparate, beoor
fie burch ©adjoerftänbige abgenommen finb.

Sie SBafferoorlage ift überall bort nötig, mo man
Sljetpten mit ©auerftoff ober Srudluft oon roefentlid)
höherem Srucle oerbrennt. Sie ©efaljr ift fleiner am
©übe oott fehr langen Seitungen unb größer, menn bie

Seitung nur einige SJleter lang ift.
Sa eS fid) aber im galle längerer Seitungen meift

um bebeutenbe Einlagen hanbelt, fo fann man auch bort
oott ber Sßäafferoortage nicht abfeßen.

(„SRitteilungen beS ©chroeij. 3ljetpten=33erein§«")

^oljtrocfttung Öurd) Sälte. SaS gebräuchliche Srocf»
nett bjtf DoljeS an ber Suft burd) Slufftapeln im greieti
ober itt halboffenen Srodenfcfjuppen liefert par feßr
gute ergebniffe, gut auSgetrocfneteS uttb tiffefreieS frolj,
eS nimmt aber fehr lange ßeit itt Slnfprud) unb ift beS»

halb toenig roirtfdjaftlich ; bie $oljtrodmmg unter 5luf»
toanb oon SSBärttte führt aber erfahrungsgemäß, troß
aller ©orfichtSmaßregetn, faft immer pm Reißen unb
Springen beS £>oljeS, baS baburd) ftarf minberroertig
unb tèilroeife ganj unbrauchbar roirb. Srotj ber Qeit»
uttb 3infenerfpartti§ ift alfo auch biefeS ©erfahren nidht
nnrtfdjaftlicf) genug, pntal noch bie nicht unbeträchtlichen
Soften ber SBärme attfproenben finb. 2öie im ,,©ro=
metheuS" mitgeteilt mirb, füll man beSßalb tteuerbittgS
in ©nglattb mit £>ilfe oon Sälte bie geucljtigfeit auS
bem $olje austreiben ; roie benn bie Sälte an ©teile ber
SBärme in ber Srocîented)niî and) auf anbern ©ebieten
«ine Rolle p fpielen beginnt. SaS p trodttenbe £>oI$
ntirb in einem ©djuppett aufgeftapelt, an roeldhen eine
Sälteanlage angefdjloffen ift. Sie geudjtigfeit ber Suft
fdjlägt fic| an Den Sühlflädjen als eine Slrt oon Rauh*
*eif nieder, bie Suft im Srocfenfdpppen roirb alfo ge»
ttoefnet, fo baß fie begierig geuchtigfeit aufnimmt, bie
aus bem <£rol$ an bie Suft übergeht, um roieber an ben
«troäfjnten Sühlflädjen niebergef^lagen p roerben. .Sie
®ntjiehung beS 3öaffergef>aIteS auS bent $olje foil ba=
bei oiel rafcf)er als bei ber gebräuchlichen Sufttrocfnung,
aber boch erheblich langfanter als bei ber Strocfnung in
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ber SSärme, oor fief) gehen, fo baß Sprünge unb Riffe
im nicht entfte|en. S3ei genügender ®urd)bilbung
beS ©erfahrenS, an ber eS ttod) ju fehlen fc£>eint, fann
eS roohl brauchbare ©rgebniffe liefern, unb bei beni heu=

tigen ©langet an troefenem .f)o(je bürfte eS ©eachtung
oerbienen.

©ïûferfitt ohne girniSpfaß. ©in ©taferfitt ohne
girniSjufaß roirb taut „ïechnifdjer Runbfchau" burd)
inniges ©erfneten oon runb 45 Seilen feiner ©chlämm»
treibe unb 20 Seilen frifd) gebranntem Qementpuloer
mit 35 Seilen angewärmtem Ratronroafferglafe oon
38/40 ® Bé hergeftellt. Ser Sitt ift fcfjnell ju oerarbeiten.
Sie geroünfchte Steifheit ift burdf) geringeren ober er»

höhten äufaß oon ©chtämmfreibe ju regeln. Siefer Sitt
muß fofort nach bem Slnmachen oerarbeitet roerben. Sie
Sittfugen roerben oorher oorteittjaft jur ©erbefferung
beS .fpaftoerntögenS beS SitteS mit 2öafferglaS bünn auS=

geftrichen. ©in geringer 3"faß (bis 15%) oon fein ge»

fchlämmter formierter Siefelgur auf Soften beS ©c|lämm=
freibepfatjeS erhöht noch bte geftigfeit beS SitteS.

MT Bei eventuellen Doppelsendungen oder utt*
richtigen Adressen bitten wir zu reftUnieren, un un*
nötige Kosten zu sparen. Die Expedition.

Hue der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragen.

NB. XkrlattfO', Xattfdp unb BrbetWaefn^c roerben
unter biefe Piubrtt nidpt aufaeuomtneu berarttge Stnjetgen ge«

hßren in ben 3nferatenteil be8 93Iatte8. — Den Strogen, roeldje
»unter Kbtffre" erfdbeinen foKen, rooHe man 50 gt«. in Stlarten
(für 3"fe«oun0 ber Offerten) unb roenn bie Drage mit Äbreffe
beä DragefteUerS erfrfjeinen foü, SO gtd. beilegen. Vßenu feine
Wturfeu mitfief^idt werben, fann bie Drage nid)t anf<
genommen Werben.

6S3a, SÖSer bat 1 (Slcftromotor, 7 PS, Drebftrom, 550 S3ott,
50 ißer., abjngeben? b. SBer liefert iBanboIäfrftfen? Offerten
mit Preisangaben unter ©btffr® 623 an bie (Sjpeb.

684. 3Ber liefert 3Jianometer für SBaffer» unb DampfbrucI?
Offerten unter ©biffée 624 an bie ®ppeb.

625. SCBer liefert juoertäffig fnnttionierenben, bpbrauttfdjen
SBibber, görberböbe 25 m, RobrieitungSlänge 130 m, SBafferbe»
förberung ca. 2—5 Siter? Offerten mit greifen unter ßb'ffre
B 625 an bie (Sppeb.

626. ©er liefert einen gröfiern IeifinngSfübigen ®pbauftor?
Offerten unter ©bifftc 626 an bie ©jpebttion.

627. ©er liefert 42 ©tüct SPlanneâmann » ©ieberobr, neu
ober gebraucht, guterbalten, oon 1320 mm Sänge unb 70 mm
äußerem unb 62 mm innerem Durdjmeffer? Offerten an Rob.
©elbling, ©aggerei, Sdjmerifon.
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Materialien wieder gestiegen. Konnten früher unsere
Anlagen zufolge Mangels an Rohmaterial oder gehin-
derten Export nicht voll ausgenützt werden, so tritt
heute als großes Hindernis der Mangel an Arbeitern
und Arbeiterinnen zutage".

Wasservorlage und Kauf von Gelegenheitsappa-
raten. Der Schmiedmeister G. in H. hatte vom Me-
chaniker B. in C. einen Azetylenapparat im Gelegen-
heitskauf erworben. B. hatte denselben früher zur Be-
leuchtung gebraucht. G. erwarb ihn zum Schweißen und
stellte ihn in der Werkstatt auf. Nach zirka 2 Monaten
gelegentlichen Gebrauches, G. hatte inzwischen noch nicht
recht schweißen gelernt, flog der Apparat am 26. Juni
in die Luft; Materialschaden, Gebäudeschaden, zum Glück
kein Personenschaden.

Die Untersuchung zeigte, daß die Wasservorlage ge-
fehlt hat und daß die Flamme in einem Momente, da
der Brenner gestört war, zurückgeschlagen hat. Natür-
lich! Der frühere Besitzer hat zum Lichtmachen keine

Wasservorlage nötig gehabt und der neue Besitzer der
Anlage ist nicht genügend aufgeklärt worden. Schon
vor einigen Jahren ist ein ähnlicher Unfall im Kanton
Bern vorgekommen.

Beim Anschaffen von Apparaten im Gelegenheits-
kauf lasse man sich nur durch wirklich sachverständige
beraten. Da ist der /V. V. die Stelle, die man an-
anfragen soll.

Der Fall zeigt aber auch von neuem, wie gefährlich
es ist, Azetylen-Apparate ohne sachgemäße Anleitung in
Betrieb zu nehmen. Die polizeilichen Reglemente unter-
sagen die Inbetriebsetzung der Azetylen-Apparate, bevor
sie durch Sachverständige abgenommen sind.

Die Wasservorlage ist überall dort nötig, wo man
Azetylen mit Sauerstoff oder Druckluft von wesentlich
höherem Drucke verbrennt. Die Gefahr ist kleiner am
Ende von sehr langen Leitungen und größer, wenn die

Leitung nur einige Meter lang ist.
Da es sich aber im Falle längerer Leitungen meist

um bedeutende Anlagen handelt, so kann man auch dort
von der Wasservorlage nicht absehen.

(„Mitteilungen des Schweiz. Azetylen-Vereins.")

Holztrocknung durch Kälte. Das gebräuchliche Trock-
neu des Holzes an der Luft durch Aufstapeln im Freien
oder in halboffenen Trockenschuppen liefert zwar sehr
gute ergebnisse, gut ausgetrocknetes und rissefreies Holz,
es nimmt aber sehr lange Zeit in Anspruch und ist des-
halb wenig wirtschaftlich; die Holztrocknung unter Auf-
wand von Wärme führt aber erfahrungsgemäß, trotz
aller Vorsichtsmaßregeln, fast immer zum Reißen und
Springen des Holzes, das dadurch stark minderwertig
und teilweise ganz unbrauchbar wird. Trotz der Zeit-
und Zinsenersparnis ist also auch dieses Verfahren nicht
wirtschaftlich genug, zumal noch die nicht unbeträchtlichen
Kosten der Wärme aufzuwenden sind. Wie im „Pro-
Metheus" mitgeteilt wird, soll man deshalb neuerdings
in England mit Hilfe von Kälte die Feuchtigkeit aus
dem Holze austreiben; wie denn die Kälte an Stelle der
Wärme in der Trockentechnik auch auf andern Gebieten
eine Rolle zu spielen beginnt. Das zu trocknende Holz
wird in einem Schuppen aufgestapelt, an welchen eine
Kälteanlage angeschlossen ist. Die Feuchtigkeit der Luft
schlägt sich an den Kühlflächen als eine Art von Rauh-
reif nieder, die Luft im Trockenschuppen wird also ge-
trocknet, so daß sie begierig Feuchtigkeit aufnimmt, die
aus dem Holz an die Luft übergeht, um wieder an den
erwähnten Kühlflächen niedergeschlagen zu werden. .Die
Entziehung des Wassergehaltes aus dem Holze soll da-
bei viel rascher als bei der gebräuchlichen Lufttrocknung,
aber doch erheblich langsanier als bei der Trocknung in

tzkàug-àzclià
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der Wärme, vor sich gehen, so daß Sprünge und Risse
im Holz nicht entstehen. Bei genügender Durchbildung
des Verfahrens, an der es noch zu fehlen scheint, kann
es wohl brauchbare Ergebnisse liefern, und bei dem Heu-
tigen Mangel an trockenem Holze dürfte es Beachtung
verdienen.

Glaserkitt ohne Firniszusatz. Ein Glaserkitt ohne
Firniszusatz wird laut „Technischer Rundschau" durch
inniges Verkneten von rund 45 Teilen feiner Schlämm-
kreide und 20 Teilen frisch gebranntem Zementpulver
mit 35 Teilen angewärmtem Natronwasserglase von
38/40 ° Itö hergestellt. Der Kitt ist schnell zu verarbeiten.
Die gewünschte Steifheit ist durch geringeren oder er-
höhten Zusatz von Schlämmkreide zu regeln. Dieser Kitt
muß sofort nach dem Anmachen verarbeitet werden. Die
Kittfugen werden vorher vorteilhaft zur Verbesserung
des Haftvermögens des Kittes mit Wasserglas dünn aus-
gestrichen. Ein geringer Zusatz (bis 15°/o) von fein ge-
schlämmter kalzinierter Kieselgur auf Kosten des Schlämm-
kreidezusatzes erhöht noch die Festigkeit des Kittes.

W?" »ei eventuellen lloppeltenàgen à un-
richtigen Mrenen bitten wir »u reitl«n>i«ren. u« un-
nötige «o»ten »u »pnren. vie expedition.

ffiu see pksxi». - fils oie
kr«ge»

kW. Verkaufs-, Tausch- u»d ArbeitSaesnche werde»
unter diese Rubrik «icht aufaeuounue« s derartige Anzeigen ge-
hören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marien
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, »0 Cts. beilegen. We«« keiu«
Marke» mitgeschickt »erde«, kau« die Frage «icht auf-
geuomme« werd«».

OSZ». Wer hat 1 Elektromotor, 7 08, Drehstrom, 550 Volt,
KV Per., abzugeben? t». Wer liefert Bauholzfräsen? Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 623 an die Exped.

ki!4. Wer liefert Manometer für Wasser- und Dampfdruck?
Offerten unter Chiffre 624 an die Exped.

kiîií. Wer liefert zuverlässig funktionierenden, hydraulischen
Widder, Förderhöhe 25 m, Rohrleitungslänge 130 m, Wasserbe-
förderung ca. 2—5 Liter? Offerten mit Preisen unter Chiffre
k 625 an die Exped.

6SS. Wer liefert einen größern leistungsfähigen Exhauftor?
Offerten unter Chiffre 626 an die Expedition.

«S7. Wer liefert 42 Stück Mannesmann-Siederohr, neu
oder gebraucht, guterhalten, von 1320 mm Länge und 76 mm
äußerem und 62 mm innerem Durchmesser? Offerten an Rob.
Helbling, Baggerei, Schmerikon.
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628. SD3er erfteUt PîobeUe für ©ifenfonftruftionen nach
Zeicfjnung in einem beftimmten 3Jiaftftab Offerten unter ßijiffre
G28 an bie ®jpeb.

629. 2Ber hätte eine no ci) guterhaltene Wabbûdjfenbohï®
mafdjine abjugeben? Offerten an 2luguft Pfifter, med). SBagnerei,
©oftau (St. ®atlen).

630. 22et liefert padleiften, 135 cm lang, 15/18 unb
20/30 mm? Offerten mit greifen per m unter Sljiffre 630 an
bie ©jcpeb.

631. 22er liefert 22aljen=2Bagen. ju einem ©infafjgatter in
mögtidjft leidjter 2lugfüljrung? Offerten mit SSefdjreibung unb
Sieferfrift an 22. Schär, Sägerei, SEbörigen (Sern).

632. 22er liefert faitbere Sübelroaren jum 22iebernerlauf
Offerten mit Preisangaben «nter (Sljiffre K 632 an bie (äppeb.

633 a. 22er fjnt gebrauchten, guterljattenen ©leftromotor
mit f3"0ef)ör, 3'/, — 4'/a PS, für ®refjftrom, 40—50 perioben,
gabrifat P. P. 23. beuorjugt; b. Heineren Wabenboljrer für
Öotjadjfen abjugeben? Offerten mit Preisangaben an gritj ®erber,
22aguer, Sa l ta cfer bei Purgborf.

634. 22er hätte eine gebrauchte, tabettofe tombinierte 2lb=

ridjt-- unb gobelmafdjine bon 50—60 cm ßobeibreite abzugeben?
Offerten an Wobert 22ampfler, 22agnerei, Deij;®iemtigen (Sern).

635. 23er hätte abjugeben eine Heine gebrauchte Panbfäge,
600—800er Wollen, tombiniert mit Stehlapparat, eoentueü eine
Panbfäge unb eine Heine S'ehlmafdjine

' ober Sefjtfpinbet mit £>olj=
geftell? Offerten unter ©fjiffte 635 an bie @ppeb.

636. 22er hätte abzugeben, gebrauste fahrbare Steig; ober
Panbfäge mit petrol= ober Sennin-, eoent. ®leitromotor, Srjftem
Sütfjtj? Offerten unter ©ijiffre 636 an bie ©jipeb.

637. SBer hätte abjugeben Heine gebrauchte ©ifenbreljbanf,
ca. 150/250 Spitjenljäbe, 1000 mm ®reblänge? Offerten momög-
lieh licit Pilb unb Pefdjreibung unter ®hiffre 637 an bie ®jpeb.

638. 22er hätte, padjttoeife abzugeben, gefantt; ober teil;
meife: §anbfaugpumpe für ®rabemoaffer, 1 Poljtturm für @c£)ac^t=

bau, Sarteten unb Steinfarreten, Schaufeln unb picfel, Stemm;
unb föebeifen, 1 Parade, Wolltuagen famt Schienen für ®rbtranS=
porte, Pautuexfjeuge aller 9lrt, neu ober gebraucht, glafdjenjüge
ftarf? Angebote an poftfad) 7207 23interthur.

639. 23er liefert Sratntöfjten aller ®incenftonen, ®raineur=
fpaten, Säjadjtbedel 2lngebotc an 91. SRimcnSberger, 2lfforb=
Unternehmungen, 23interthur.

640. 22er hätte abzugeben : glanfd>en=, gilter; unb pump;
röhre in ®imenfionen uon 15—16 cm ®urdjmeffer, glanfdjett-- unb
Wöhrenabbichtungen V 2lnge6ote an poftfadj 7297 22interthur?

641. 22er liefert Pitfenfjoljigoumier ober" Sperrplatten)
1—2 mm bid? Offerten unter ©Ijiffre 641 an bie ®ppeb.

642. 23er hätte gebrauchte 22afferleitungSröhren, 15 cm
Sidjtmeite, abjugeben? Offerten an Paugefdjäft goft, ©riifdj.

Kanderner

Feuerfeste Steine u, Erde
der Tonwerke Rändern (General-l/ertretu g fllr die Schweiz).

Prima Schiffskitt Asphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,
fiir dunstsichere Decken

und zur Isolierung
feuchter Wände *

KOCH & C!f E. Baumbepger A Koch

3044 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

2luf grage 587. Penjin= ober Petrolmotoren liefert miet=
unb faufSraeife bie Wollmateriat uub Paumafdjinen 21.=®. Wubag,
Züticij.

2luf grage 589. Pentilatoren mit ober ohne Wofjte liefert
bie Wollmaterial unb Paumafdjinen 21.=©. Wttbag, Buridj.

2luf grage 599. ®ie Wollmaterial unb Paumafdjinen 21.;®.
Wttbag, 3üridj, fann angefragten ®rebftrom--3Wotor liefern.

2luf grage 603. ®uterhaltene Penjinmotoren oon 4 bis
5 PS, fotuie auch neue SWotoren in biefer ©rohe haben abju=
geben: 22ürgter, Steifer SRanu, ÜWafdjinenfabrif, 2l(bigtieben=
Züridj.

2luf grage 610. Spinbein ju Jpobelbcitilen liefern : gifdjer
6 Süffert, SWafdjinen unb 22erfjeuge, Pafel.

2luf grage 611. ®ebraudjte uub neue Penjinmotoren uon
5—10 PS haben abjugeben : 22ürgler, Steifer & 3Ji«nu, 9Wafdjinen=
fabrif, ÜHbiSrieben.

2luf grage 611. ®te „Wttbag", WoKmatertaP unb Pau;
mafdjitten 21.= ®., güridj, Seibengaffe 16 liefert Penjinmotoren
in jeber ©röjte.

2luf grage 612. ®ie girma gifdjer & Süffert, Wîafdjinen
unb 28ertjeuge, Pafel fann gh'ien einen gaçon=2lutomat, neue
Sonftruttion liefern.

2luf grage 616, Steijenbe Penjinmotoren uon 4—10 PS
euent. audj fahrbar haben abjugeben : 23ürgler, Steifer & SRantt,
9Jtafdjinenfabrif, 9l(bt§rieben.

9luf grage 616. Penjinmotor liefert „Wubag", Wollmate;
rtal= unb Paumafdjinen 21.=®., güttd), Seibengaffe 16.

2luf grage 618. ßeitfpmbeibrehbänfe oon 1000 mm ®vel)'
länge haben abjugeben: 22ürgler, Steifer & Plann, Ptafdjinen*
fabrif, 2ttbi§rieben.

2luf grage 618. Seitfpinbet;®reljbänfe liefern gm=£>of & ®o.,
Pafel.

2luf grage 618. ®ie girma Wub. Prenner & Sie., peter§=
graben 49, Pafel, empfiehlt fich jttr Sieferung oon fieitfpinbel-
®rehbänfen in jeber 2tu§führnng.

2luf grage 621. gatjrbare Somprefforen 2ltilageit liefert
ntiet= unb fauftoeife bie „iKubag", Wollmateriat; unb Paumafdjinen
21.;®., 3ätidj, Seibengaffe 16.

SaHiiision- ri4 Sieflei-HaxeiBer.
Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.

3itttmev=, Speuglcr= u. ®adjbertcrarbciten fiir bie 3c«trale
bed Srafttuertcei 2tntfteg (Uri). tßlnrie tc. beim 2lrdjiteften ber
©eneralbireftion in Pern, ßodjfdjulftr. 6 (Limmer 140), unb im
Paubitreau be§ Sraftiuerteö in 2lmfteg. Offerten mit 2luffdjrift
„gentrate 2lmfteg, Zimmerarbeiten" refp. „Spengter= ober ®adj=
bederarbeiten" bi§ 4. September an bie ©eneralbireftion in Pent.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. 3l»tmer=
itnb ®ail)berteiai'bciteit für bad neue 2tufnahmegeftäubc
in Shun, glätte tc. beim 2lrdjiteften ber ©eneralbireftion in
Pern, jpodjfdjulftrafie 6 (Zimmer 140) unb in ®huu im Pureau
be§ §ocjjbauführer§ auf ber PaufieHe je ®ienftag big greitag nach=

mittag? uon 3—5\ia Ubr. Offerten mit 2luffdjrlft „2tufnatjme;
gebaube Sdjun, gimmer=, refp. ®adjbederarbeiten" big 17. Sep;
tentber an bie Sreigbireftioit II in Pafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. 23erl>utp
unb ©tyfcrarbeiten für bett tucftlirljcn g-liigelanbau unb
für baö freiftehenbe ®ienftgef>änbe itn ^anptbahnhof 6olo=
tfjurit. 23läne k. beim Pahuittgenieur III in Solotijurn. 2lngebote
mit 2tnffdjrift „$odjbauten Solotijurn" big 10. September an bie
Sreigbireftton II in Pafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V, SBan eined
fjöfjcrnen Porbadjeö ant Slnfnahmegebäube auf ber Sta=
tion •'öeubfdjifeu. Plänek.im.j)odjbaubureau be§Oberingenieurg
in Sujern (Sujernerhof, giinmet 25) unb beim Pahningenieur in
©olbau. 2lngebote mit 2luffdjrift „Porbadj auf Station ipettbfdjifen"
big 6. September an bie Sreigbireftion V in üujertt.

Zürich. Satljol. Sirrfjgemeiubc Zürich. 2(nf)enreno=
nation ber 2(uguftinerfird)e. 9Waurer=, Steinhaner-, ®)ach=
beefet*; unb Spcnglerarbciten. Untertagen big 2. Septbr., je
norm. 8—12 Ufjr im SiljimgSjimmer, ©lodengaffe 18, II. Of=
fetten unter 2tuffdjrift „Sirchenrenooation" bi§ 4. Septbr. an 21.

Schuler, Pobmerftr. 5, Zäridj 2.
Zürich, ©rholungdhaud îlbctStoil. i'iefcrung Hon

20 Sdfdfjeit, 15 Käufen unb 80 Ueffeln, foioie 55 ©ett=
audrüftungen (Obermatratje, Sopfpolfter, jlllatratjetifdjoner, gebet-
bede, Pfulmen). 2lugfunft bei 2lrdjiteft goh. SJÎeier in 22eljifon.
2lngebote mit 2tuffdjrift „©rbolungghaug 2lbet§tuil, @rioeiterungg=
bau" big 4. September an ®r. meb. j)g. .jpaegi in Semptett, i)3rä;
fibetit ber Paufommiffion.

Zürich. Schulhanduiubau Wartljalen. ©lafer- nttb
Scjhreinerarbtiten, IBefchlägeliefetung, Sc^tofferarfieiten,
Wofl' unb Sd'ouf^tobenlieferuttfl, Sottucuftorcn, 23oben=
nitb 2S3anbbeläge, ^arfett; nttb DWalerarbeitcn. Pläne tc.
big 8. Sept. auf bent Pureau ber Pauleitung, ©ottljarbftrafie 62,
Züridj unb auf bem Paubureau in Wiartijalen je 9—12 Uhr.
Offerten unter 2tuffdjrift „Offerte für ben Sdjulhaugumbau" big
15. Sept. an Wob. Spalinger.

Zürich. 2i3affcrPerforgung Pififon nttb Uinbljaufctt
WeferPoir 240 m' gttljalt, Puutheuanlage, yeituttgöttclj 310
m Sänge, 25 tphbrantett, .fhandjuleitungen unb t>andinftal=
Icitioncit. Pläne tc. bei W. PZorf, gtuilpräfibent. Offerten mit
2lnffdjrift „22afferuerforgung" big 10. September an benfelben.

Luzern. Haut. 23anbepartcmeut. Sicfcruug Hott ra.
20 Jöanbtarrcn. Offerten unter 2tuffdjrift „ganbfarren" big
10. Sept! an bie ®epartementg=Sîanjlei in Snjern. pian bafelbft.

Glarus. (grftelluttfl Hon brei Weferttoirô jttr Sagerung
oon Wtineralprobnften, in arm. Peton mit innerer 2tbbichtung
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6S8. Wer erstellt Modelle für Eisenkonstruktionen nach
Zeichnung in einem bestimmten Maßstab? Offerten unter Chiffre
628 an die Exped.

SÄN. Wer hätte eine noch guterhaltene Radbiichsenbohr-
Maschine abzugeben? Offerten an August Pfister, mech, Wagnerei,
Goßau (St. Gallen).

646. Wer liefert Packleisten. 135 cm lang, 15/18 und
20/30 mm? Offerten mit Preisen per m unter Chiffre 630 an
die Exped.

641. Wer liefert Walzen-Wagen, zu einem Einsatzgatter in
möglichst leichter Ausführung? Offerten mit Beschreibung und
Lieferfrist an W. Schär, Sägerei, Thörigen (Bern).

645. Wer liefert saubere Kübelwaren zum Wiederverkauf?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre X 632 an die Exped.

644 s. Wer hat gebrauchten, guterhaltenen Elektromotor
mit Zugehör, 3'/»—42/, PZ, für Drehstrom, 40—50 Perioden,
Fabrikat B. B. B. bevorzugt; d. kleineren Nabenbohrer für
Holzachsen abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Fritz Gerber,
Wagner, Kaltacker bei Burgdorf.

644. Wer hätte eine gebrauchte, tadellose kombinierte Ab-
richt- und Hobelmaschine von 50^-60 cm Hobelbreite abzugeben?
Offerten an Robert Wampfler, Wagnerei, Oey-Dienitigen (Bern).

643. Wer hätte abzugeben eine kleine gebrauchte Bandsäge,
600—800er Rollen, kombiniert mit Kehlapparat, eventuell eine
Bandsäge und eine kleine Kehlmaschine oder Kehlspindel mit Holz-
gestell? Offerten unter Chiffre 635 an die Exped.

646. Wer hätte abzugeben, gebrauchte fahrbare Kreis- oder
Bandsäge mit Petrol- oder Benzin-, event. Elektromotor, System
Lüthy? Offerten unter Chiffre 636 an die Exped.

647. Wer hätte abzugeben kleine gebrauchte Eisendrehbank,
ca. 150/250 Spitzenhöhe, 1660 mm Dreklänge? Offerten womög-
lieh mit Bild und Beschreibung unter Chiffre 637 an die Exped.

648. Wer hätte, pachtweise abzugeben, gesamt- oder teil-
weise: Handsaugpumpe für Grabenwasser, 1 Bohrturm für Schacht-
bau, Karreten und Steinkarreten, Schaufeln und Pickel, Stemm-
und Hebeisen, 1 Baracke, Rollwagen samt Schienen für Erdtrans-
porte, Bauwerkzeuge aller Art, neu oder gebraucht, Flaschenzüge
stark? Angebote an Postfach 7267 Winterthur.

646. Wer liefert Drainröhren aller Dimensionen, Draineur-
spaten, Schachtdeckel? Angebote an N, Rimensberger, Akkord-
Unternehmungen, Winterthur.

646. Wer hätte abzugeben: Flanschen-, Filter- und Pump-
röhre in Dimensionen von 15—16 cm Durchmesser, Flanschen- und
Röhrenabdichtungen? Angebote an Postfach 7267 Winterthur?

641 Wer liefert Birkenholz-Fournier öder Sperrplatten,
1—2 mm dick? Offerten unter Chiffre 641 an die Exped.

642. Wer hätte gebrauchte Wasserleitungsröhren, 15 cm
Lichtweite, abzugeben? Offerten an Baugeschäft Jost, Grüsch.
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Auf Frage 387. Benzin- oder Petrolmotoren liefert miet-
und kaufsweise die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. Rubag,
Zürich.

Auf Frage 386. Ventilatoren mit oder ohne Rohre liefert
die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. Rubag, Zürich.

Auf Frage 366. Die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.
Rubag, Zürich, kann angefragten Drehstrom-Motor liefern.

Auf Frage <»<>3. Guterhaltene Benzinmotoren von 4 bis
5 k>8, sowie auch neue Motoren in dieser Größe haben abzu-
geben: Würgler, Kleiser à Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-
Zürich.

Auf Frage KM. Spindeln zu Hobelbänken liefern: Fischer
à Süffert, Maschinen und Werkzeuge, Basel.

Auf Frage Kill. Gebrauchte und neue Benzinmotoren von
5—10 PL haben abzugeben: Würgler, Kleiser à Mann, Maschinen-
fabrik, Albisrieden.

Auf Frage 611 Die „Rubag", Rollmaterial- und Bau-
Maschinen A.-G., Zürich, Seidengaffe 16 liefert Benzinmotoren
in jeder Größe.

Auf Frage 612. Die Firma Fischer 6. Süffert, Maschinen
und Werkzeuge, Basel kann Ihnen einen Fayon-Automat, neue
Konstruktion liefern.

Aus Frage 616. Stehende Benzinmotoren von 4—10 PL
event, auch fahrbar haben abzugeben: Würgler, Kleiser à Mann,
Maschinenfabrik, Albisrieden.

Auf Frage k>6. Benzinmotor liefert „Rubag", Rollmate-
rial- und Baumaschinen A.-G., Zürich, Seidengasse 16.

Auf Frage 618. Leitspindeldrehbänke von 1000 mm Dreh-
länge haben abzugeben: Würgler, Kleiser 6: Mann, Maschinen-
fabrik, Albisrieden.

Auf Frage 618. Leilspindel-Drehbänke liefer» Jm-Hof Co.,
Basel.

Auf Frage 618. Die Firma Rud. Brenner à Cie., Peters-
graben 49, Basel, empfiehlt sich zur Lieferung von Leitspindel-
Drehbänken in jeder Ausführung.

Auf Frage 621. Fahrbare Kompressoren-Anlagen liefert
miet- und kaufweise die „Rubag", Rollmaterial- und Baumaschinen
A.-G., Zürich, Seidengasse 16.

!M<l Sle!It«H»»î!gîl.
Svlirovîzeei». Sunttosksknvn, KenensIcHi-eletion.

Zimmer-, Spengler- u. Dachdeckcrarbeiten für die Zentrale
des Kraftwerkes Amsteg (Uri). Pläne zc. beim Architekten der
Generaldirektion in Bern, Hochschulstr. 6 (Zimmer 140), und im
Vaubureau des Kraftwerkes in Amsteg. Offerten mit Aufschrift
„Zentrale Amsteg, Zimmerarbeiten" resp. „Spengler- öder Dach-
deckerarbeiten" bis 4. September an die Generaldirektion in Bern.

Sokrovi-en. Sunelesdskiien, Ki»eis II. Zimmer
und Dachdeckerarbeiten für das neue Aufnahmegebände
in Thun. Pläne zc. beim Architekten der Generaldirektion in
Bern, Hochschulstraße 6 (Zimmer 140) und in Thun im Bureau
des Hochbauführers auf der Baustelle je Dienstag bis Freitag nach-
mittags von 3—5'/, Uhr. Offerte» mit Aufschrift „Aufnahme-
gebäude Thun, Zimmer-, resp. Dachdeckerarbeiten" bis 17. Sep-
tember an die Kreisdirektion II in Basel.

Vunttvsdslinvn, Xnvis II. Verputz
und Gipserarbeiten für den westlichen Flügelanbau und
für das freistehende Dienstgebände im Hanptbahnhof Solo-
thurn. Pläne zc. beim Bahningenieur ill in Solothurn. Angebote
mit Aufschrift „Hochbauten Solothury" bis 10. September an die
Kreisdirektion II in Basel.

Svkroeîzee^. lSuniIosdsI'nen, k>eîs V, Bau eineS
hölzernen Vordaches am Aufnahmegebände auf der Sta-
tion Hendschiken. Pläne :c. im Hochbaubureau des Oberingenieurs
in Luzern (Luzernerhof, Zimmer 25) und beim Bahningenieur in
Goldan. Angebote mit Aufschrift „Vordach auf Station Hendschiken"
bis 6. September an die Kreisdirektion V in Luzern.

Tiinîvl,. Kathol. Kirchgemeinde Zürich. Austenreno-
Nation der Angustinerkirche. Maurer-, Steinhaner-, Dach-
decker- und Spenglerarbeiten. Unterlagen bis 2. Septbr., je
vorm. 8—12 Uhr im Sitzungszimmer, Glockengasse 18, II. Of-
ferten unter Aufschrift „Kirchenrenovation" bis 4. Septbr. an A.
Schuler, Bodmerstr. 5, Zürich 2.

Hii-ic-k. Erholungöhaus Adetswil. Lieferung von
Ä6 Tischen, 13 Bänken und 86 Sesseln, sowie 33 Bett-
ausrüstungen (Obermatratze, Kopfpolster, Matratzenschoner, Feder-
decke, Pfulmen). Auskunft bei Architekt Joh. Meier in Wetzikon.
Angebote mit Aufschrift „Erholungshaus Adetswil, Erweiterungs-
bau" bis 4. September an Dr. med. Hs. Haegi in Kempten, Prä-
sident der Baukommission.

TLi-îol,. Schulhausumbau Marthalen. Glaser und
Schreinerarbeiten. Beschlägelieferung, Schlosserarbeiten,
Roll- und Jalousieladenlieserung, Sonnenstoren, Boden-
und Wandbeläge, Parkett- und Malerarbeiten. Pläne w.
bis 8. Sept. auf dem Bureau der Bauleitung, Gotthardstraße 62,
Zürich und auf dem Baubureau in Marthalen je 9—12 Uhr.
Offerten unter Aufschrift „Offerte für den Schulhausumbau" bis
15. Sept. an Rob. Svalinger.

Zküi-ivl,. Wasserversorgung Bisikon und Kindhansen
Reservoir 240 np Inhalt, Pumpenanlage, Leitungsnetz 3103
m Länge, S3 Hydranten, Hauszuleitungen und Hansinstal-
lätionen. Pläne ic. bei R. Mors, Zivilpräsident. Offerten mit
Aufschrist „Wasserversorgung" bis 10. September an denselben.

I-uzeei-n. Kant. Baudepartement. Lieferung von ca.
Ä6 Handkarren. Offerten unter Aufschrift „Handkarren" bis
10. Sept. an die Departements-Kanzlei in Luzern. Plan daselbst.

KIsnus. Erstellung von drei Reservoirs zur Lagerung
von Mtneralprodukten, in arm. Beton mit innerer Abdichtung
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